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Herren Bezirksliga

TSG Eislingen II : TSV Wäschenbeuren III 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

Geiger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg der TSG Eislingen II im
Spiel der Herren Bezirksliga gegen den TSV Wäschenbeuren III endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 6. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der TSV
Wäschenbeuren III mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht kurzen Prozess machten Geiger / Grimm beim 3:0 mit Kottmann /
Stierand. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Geiger / Schneider und Regelmann / Schnabel,
bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Einen Sieg verpassten im Anschluss Riegmann / Lück beim 1:3 gegen
Rupp / Singer. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur
einen Satz verlor Tobias Geiger beim 11:6, 11:3, 9:11, 13:11 gegen Uwe Kottmann und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Luis
Geiger und Bernd Regelmann entschieden, das Luis Geiger letztendlich gewann. Das war nichts für
schwache Nerven. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Arne Riegmann gewann sein Spiel gegen Manfred Rupp anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte hingegen Alfred Grimm bei seiner Pleite gegen Rainer Schnabel. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Beim 8:11, 6:11, 9:11 gegen Andreas Stierand fand Tobias Lück
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Julian Schneider
lag gegen Werner Singer bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Tobias Geiger hatte im Einzel gegen Bernd
Regelmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Luis
Geiger überzeugte im Match gegen Uwe Kottmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Arne
Riegmann konnte Rainer Schnabel in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:
0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
8:4. Alfred Grimm war im Einzel gegen Manfred Rupp nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht die TSG Eislingen II am 26.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTV Zell III, während der TSV Wäschenbeuren III am 03.12.2022 gegen die TG Donzdorf IV
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Eislingen II

Doppel: Geiger / Grimm 1:0, Geiger / Schneider 0:1, Riegmann / Lück 0:1 
Einzel: T. Geiger 2:0, L. Geiger 2:0, A. Riegmann 2:0, A. Grimm 1:1, T. Lück 0:1, J. Schneider 1:0 
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 TSV Wäschenbeuren III
Doppel: Regelmann / Schnabel 1:0, Kottmann / Stierand 0:1, Rupp / Singer 1:0 
Einzel: B. Regelmann 0:2, U. Kottmann 0:2, R. Schnabel 1:1, M. Rupp 0:2, W. Singer 0:1, A.
Stierand 1:0


